
»Kaum einer hat Die Gabe lesen können, 
ohne die ganze Scala der Empfindungen zu 
durchlaufen, die Malebranche in Erinnerung 
an seine erste Descartes-Lektüre so gut be-
schrieben hat: ›Unter Herzklopfen, bei brau-
sendem Kopf erfaßt den Geist eine noch unde-
finierbare, aber unabweisbare Gewißheit, bei 
einem für die Entwicklung der Wissenschaft 
entscheidenden Ereignis zugegen zu sein.‹«

Claude Lévi-Strauss
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